
 
 

 

 
 

 

Informationsblatt zur Wahl der zweiten Fremdsprache 

Russisch 

 

 

  Russland - ein riesiges Land?  

Superkalt im Winter?   
Zwiebeltürme? 
Samowar? 
Matrjoschka? 
Komische Buchstaben? 
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Die russische Sprache 
 
Heute sprechen 280 Millionen Menschen Russisch, davon über 165 Millionen als 
Muttersprache. In Europa ist sie die am meisten verbreitete Sprache, sogar noch häufiger als 
Englisch.  
Russisch ist eine der sechs Amtssprachen der UNO. 
Russisch eröffnet den Zugang zur größten Sprachfamilie Europas, zu den slawischen Sprachen. 
Wer Russisch sprechen und lesen kann, findet weltweit viele Gesprächspartner. 
Russisch ist eine wichtige Verkehrs- und Konferenzsprache in internationalen 
Kommunikationssystemen z.B. im Flugverkehr. 
Russisch ist Wissenschaftssprache: In den Bereichen Wissenschaft und Technik kommen auf 10 
verlegte Bücher in englischer Sprache etwa 8 russischsprachige, von denen die meisten nicht 
übersetzt sind. 
 

Kunst, Geschichte und Kultur 
 
Deutsche und russische Kunst, Geschichte und Kultur zeigen die vielfältigen Beziehungen der 
beiden Staaten, die bereits vor einem Jahrtausend einsetzten und auch schwierigste Zeiten 
überstanden haben. 
„Wer den russischen Dichter Alexander Puschkin im Original gelesen hat, der weiß, wie schön 
die russische Sprache ist, wie gut in ihr Gefühle und Stimmungen zum Ausdruck gebracht 
werden können. Wer Dostojewski, Tolstoi oder Pasternak kennt, der weiß, welch Großartiges 
russische Literaten in ihrer Sprache erschaffen haben.“ (A. Stoch, Kultusminister BW) 

Es gibt kaum eine Bühne, auf der nicht russische Theaterstücke gespielt werden oder berühmte 
Ballettensembles aus Russland „Schwanensee“ oder  den „Nussknacker“ aufführen. Es gibt 



kaum einen Konzertsaal, in dem nicht russische Kompositionen von Tschaikowski, 
Rachmaninow, Schostakowitsch u.a. zu hören sind, kaum ein Museum, in dem nicht russische 
Meister hängen. 
Auch viele aktuelle Trends in Mode, Kunst und Musik kommen aus Russland. 
 

Warum Russisch lernen? 
 
Das moderne Russland stellt eine bedeutende Wirtschaftsmacht dar: Rohstoffreserven wie 
Erdöl und Erdgas machen es zu einem wichtigen Handelspartner für Deutschland. 
Als Handelsmacht unterhält Russland Beziehungen zu über 100 Staaten.  Der  russische Markt 
gilt trotz mancher Unsicherheiten als Zukunftsmarkt. 
Gute Russischkenntnisse sind auf dem Arbeitsmarkt gefragt. 
Mit Russisch kann man Osteuropa und interessante Teile  Asiens entdecken. 
 
 

 
Wie Russisch lernen? 
        

           
 
 

 
Das kyrillische Alphabet enthält Buchstaben wie unsere lateinischen und wie die griechischen 
Buchstaben. 
Jede Schülerin und jeder Schüler kann die russische Schrift in wenigen Wochen schreiben und 
lesen. Da man so schreibt, wie man spricht, gibt es kaum Probleme mit der Rechtschreibung. 
 
          KAKAO – TPAKTOP – KACCA – CTART – KAKTYC – ANANAC – MOCKBA 
 
Für Russisch gibt es zahlreiche moderne Lehr-und Lernmaterialien. Es finden regelmäßige 
Sprachwettbewerbe statt. Die Stiftung Deutsch-Russischer Jugendaustausch wird vom Staat 
gefördert. 
 

    Schüleraustausch mit Moskau 
 
Im vergangenen Jahr waren die Austauschschüler des Elisabeth-Gymnasiums zu Gast am FSG. 
Namensgeberin der Schule war die Darmstädter Fürstin Elisabeth. 
 

 
 
Im Mai 2016 werden Schülerinnen und Schüler des FSG ihre Austauschpartner besuchen und 
am dortigen Schulleben teilnehmen. Die deutsche Sprache wird 
an vielen russischen Schulen bereits ab der 1.Klasse 
unterrichtet.  
 
                Die Schülergruppe aus Moskau mit ihrer Lehrerin.
   
 



 
 

Studienfahrten nach Russland 
 
 
Bereits zum dritten Male werden Oberstufenschüler an  einer Studienfahrt 
nach Russland teilnehmen. Das Interesse ist groß und die Erfahrungen sind  
nur positiv.  
Durch die Begegnung mit den Menschen in Russland, durch einen Einblick in 
die Gesellschaft und die Kultur lernen die Schülerinnen und Schüler,  
Vorurteile abzubauen und Toleranz zu üben. 
 

 
 

Russischunterricht am FSG 
 
Am FSG kann man seit acht Jahren in einer AG Russisch lernen.  
Seit zwei Jahren gibt es Russisch als spät beginnende Fremdsprache in Kl. 10 mit Fortsetzung  in 
der Kursstufe und Anrechnung in der Abiturnote. 
 
 
Ab dem Schuljahr 2016/2017 kann das FSG Russisch als 2. Fremdsprache anbieten. 
 

Ein großer Teil der Fläche Russlands liegt in Europa. 
Es ist Zeit, das Fenster nach Osten weiter zu öffnen. 

 
Wie wär’s mit Russisch? 

 
 
Wir bieten für Schüler und Eltern einen Schnupperkurs an. Besuchen Sie uns am Tag der 
offenen Tür oder wenden Sie sich mit weiteren Fragen an uns. 
 
С приветом ! 
 
Die Russischlehrer am FSG 


